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 keit. des Lichtes für die Pflanzen . „ Wie viel mehrdeutungdasLichtfürdiePflanzenhabenmag,alsfüruns,ergibtsich,außerderRichtung,diesiegegendasselbeannehmen,namentlichdaraus,dassessovielmächtigerinihrenganzenLebensprocesseingreift,alsdenunseren.Wirwachsennichtanders,wiratmennichtandersimLichtalsaußerdemLicht.Spurlosundwirkungslosgleitetdei'SonnenstraiüberunsererHauthin,nurdasAugeistfürseinenEeizempfänglich.AberdiePflanzespürtliberihreganzeOberflächehindenReizdesLichts,wiedenMangeldiesesReizes.Eristes,der'sieergrünen,eristes,dersieerblühenmacht;dennohneLichtbleibtallesKrautfahl,willkeineBlütesichentfalten.OhneLichtstocktihreAusdünstung,dasKrauthörtaufLebenslustvonsichzugeben,dieSprossenwerdenschmalundlangundbleich;stattkräftigherberundbittrerStoffeerzeugensichnurfauleundsüßliche.JederandereFarbenstrahlhatanderenEinflussaufdenLebensprocessderPflanzen."(S.76).OderwieFechnerdiesenProcessnochlebhafterschildert:„StatteinbuntesBildderGegenständeaufsichmalenzulassen,wieaufunsererNetzhautgeschieht,maltsiesichselbstbuntimSonnenstral,verleiblichtdiesen,sozusagen,insich.LichtwirdPflanze;siezwingtihmFarbeab,eskochtinihrNektarundDuft;esgärt,esschwilltAllesinihr;sieentbrenntinihmzueinemhöhtenGefühlihreseigenendurchleuchtetenDaseins,undwirdhierinzugleichdieWirkungeinesHöchstenübersichinné."(S.73).UnddiesGesammtbildeinerhörlichenTätigkeitdesPflanzenorganismusspiegeltsichsehrschöninfolgendenabschließendenWortenwieder:„UeberblickenwireinmalimZusammenhangedenganzenLebenskreisderPflanzen,wiedieSäfteinihrsoregsamquellen,wieessiedrängtAugenundZweigezutreibenundrastlosansichselberzugestalten,wiesiemitderKronegenHimmelundmitderWurzelindieTiefetrachtet,selbstmächtig,ohnedasssieJemanddorthinzöge


